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Energiegenossenschaft Leipzig baut erstes Bürgersolarkraftwerk 
im Westen der Stadt 

Auf dem Ludwig-Hupfeld-Center in Böhlitz-Ehrenberg errichtet die 
Energiegenossenschaft Leipzig EGL eG auf 600 qm Fläche eine Solaranlage, 
die jährlich 70.000 kWh Ökostrom erzeugen soll (das entspricht dem 
Jahresverbrauch von über 20 Haushalten). Die Finanzierung der Anlage soll 
direkt und vollständig durch die Mitglieder der Genossenschaft erfolgen. 
Die EGL ruft daher die Bürger zur Beteiligung an der Genossenschaft auf. 

„Politik und Wirtschaft lassen aus unserer Sicht viele Chancen, welche die 
Umstellung auf regenerative Energien bietet, ungenutzt verstreichen, 
deshalb nehmen wir die Energiewende in unsere eigenen Hände!“, so 
Matthias Mattiza, Gründer und Vorstandsvorsitzender der EGL. Die Anlage 
auf dem Ludwig-Hupfeld-Center ist dazu ein erster Schritt. 

Die Solaranlage wird mehrere ansässige Unternehmen tagsüber mit Strom 
versorgen. Jährlich können dadurch 49 t CO2 eingespart werden (das 
entspricht etwa der CO2-Menge, die bei 7,5 Erdumrundungen mit dem 
Auto frei werden würde!). Dabei garantiert die EGL den Abnehmern einen 
langfristig stabilen Strompreis und schüttet die Überschüsse an die 
Genossenschaftsmitglieder aus. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Thomas Haubner dazu: „Eine Beteiligung an 
unseren Bürgerkraftwerken vereint regionales bürgerschaftliches 
Engagement und Klimaschutz in einer wirtschaftlich sinnvollen Investition. 
Die EGL ist stolz, den Leipzigern diese Option zur Verfügung stellen zu 
können.“  

In Deutschland wurden mittlerweile circa 920 Energiegenossenschaften 
gegründet, von denen sich jedoch viele im ländlichen Raum befinden. Ziel 
der EGL ist, eine dezentrale und bürgergeführte Energiewende auch in einer 
Großstadt wie Leipzig umzusetzen. Die EGL hat ihre Tätigkeit als 
eingetragene Genossenschaft im November 2014 aufgenommen und ist die 
erste aktive Energiegenossenschaft in Leipzig. 

Am 26.02.2015 lädt die EGL ab 20 Uhr in das Café Tabori (Lindenauer 
Markt 21, Leipzig) ein. Hier stellen Vorstand und Aufsichtsrat sich und die 
Genossenschaft vor und stehen für Fragen zur Verfügung. 

Eine weitere Möglichkeit, die Genossenschaft kennen zu lernen, gibt es am 
04.03.2015 ab 18 Uhr im Haus der Demokratie (Bernhard-Göring-Straße 
152, Leipzig).  

Für Rückfragen steht Ihnen Sebastian Koch unter s.koch@eg-leipzig.de oder 
telefonisch unter 0176/20669317 gerne zur Verfügung. 
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